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Montag den 27. Juli 1874.

MelligenMt M Lllibachn Zeitung W.168.
(1331-1) Nr. 2695.

Executive
HealitätcN'Velsteinerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Gotlschcc
«lrd belannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen des Simon M i l -
lllnovtt von Ruma, durch Dr . Nencdiller,
Ae «lec. Perslelgerung der dem Mathias
"ll lt l l von Lause gehürlgen, gerichtlich auf
^ « ^ si. geschätzten Realität uä Herrschaft
« M l 3ud wm. I, koi. 31 , wegen schul-
^gtr 105 fl. bewilligt und hiezu die letzte
«ellbletungS.TagsatzungimUcbcrlragungs.
"tge auf den

26. N o v e m b e r 1 8 7 4 ,

b°rmittags von 9 bis 12 Uhr, in der Ge.
"«tslllnzlei mit dem Anhange angeordnet
3"den, daß die Pfanbrealitüt bei dieser
««Ublttung auch unter dem Schühungs-
" " h e hintangegeben werden wird.
. Ole Licitationsbedingnisse, wornach in«,
» n ! . ieder iiicltant vor gemachtem
d " " t «in l0pcrz. Vadium zu Handen
s " 7"tationscommission !« erlegen hat,
Grnn l . ^ SchätzungSprotololl und der
r i c k m ^ A l r a c t lünnen ln der dieSge-
Etlichen Registratur eingesehen werd?n.
l> Mai 1574 öirlsgericht ^ ° " ^ " , am

^(1404—1) Nr. 2924.

Elilmelung
an Josef Kobau von Planina Nr. 99
und feine unbekannten Rechtsnachfolger
und die übrigen unbclannlen Ansprecher.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Wippach
wird dem Josef Kobau von Planina
Nr. W und seinen unbelannlcn Rechts,
Nachfolgern und dcn übrigen unbekannten
Ansprechern der nachbenannlen Realitäten
hiermit erinnert:

ES habe Franz Zuzel von Planina
Nr. 98 wider dieselben die Klage auf
Zuerlermung dcS grundbüchlichen Eigen-
thums des im Grundbuche ^cutenburg
»üb Grundb.'Nr. 202 auf Josef Kobau
von Planina Nr. 99 vergewährlen Hauses
Nr. 99. Parz. «Nr. 186, mit 4 9 " / . . .
Quadratllftr. und des Gartens beim Hause
Parz.'Nr. 361, mit 167 Quadralllaftern
und der grundbüchllch mit eruierbaren
Grundparzellen vvrt, Parz.-Nr. 572, mit
108" / , .o Quadrlllftr. unoParz.Nr.573
mit 6 4 " / , , „ Quadratllftr., alles in der
Steuergememde Planina gelegen, nud
z>i-2«8. 10. Juni 1874, Z. 2924, hier.
amts eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsahung auf den

1 1 . N o v e m b e r 1 8 7 4 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des ß 29
dcr a. G. O. angeordnet und den Geklagten

wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Josef Kobau von Planina Nr. 91 als
culütoi- 2(1 ketum auf ihre Gefahr und
Koslcn bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allrusalls zur rechten
Zcit selbst zu erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter zu bestellen und anher nam»
haft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
verhandelt werden wird.

K. l Bezirksgericht Wippach, am I0ten
Juni 1874.

(1614^2)^ Nr. 12982.

Zweite exec. Feilbietung.
M i t Bezug auf das dieSgerlchllichc

Edict vom 20. März 1874, H. 4063,
wird vom gefertigten Bezirksgerichte be»
llllml gemacht, daß eS bei dem Umstände,
als zu der ersten aus den 8. Jul i 1874
angeordnet gewesenen exec. Feilbielung drr
Pctcr Mahorii'schen Realität ad Grund
buch Sonnegg, Einl. 'Nr. 373, lein Kauf-
lustiger erschienen ist, bei der zweiten auf

den 8. Augus t 1 8 7 4

angeordneten Feilbictung das Verbleiben
habe.

K. l. stüdl..deleg. Bezirksgericht Lai.
bach, am 11. Ju l i 1874.

( 1 6 2 6 - 2 ) Nr. 5995.

Ncassumierung dritter exec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Mottling
wirb belannt gemacht:

Es sei über «nsuchen des Herrn Emu»
nuel Fux von Mottling die Rlassumie»
rung der cfecutioen Perstcigcrung der
dem Georg Nemanii von Bozalooo
Nc. 32 gehörigen, gerichtlich auf 561 ft.
geschützten, im Grundbuche D. R. O. E.
Mottling nid Rctf.-Nr. 82 ' / , vorlom-
wenden Realität dewilllgl und hiezu die
FcilbietungS'Tagsatzung, und zwar die
dritte auf den

7. August 1 8 7 4 ,
vormittags von 9 bis 10 Uhr, in dem
GerichtSlocale mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealitül bei
ditfer Feilbielung auch unter dem Schll-
tzungSwerthe hinlangegeben werden wird.

Die KicitationSbeoingniss', wornach
insbesondere jeder Vicitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/„ Vadium zu Handen der
LicitationSlommission zu erlegen hat, so
wie das SchiihungSprotololl und der
GrundbuchSertract ltwnen in drr diesge-
richllichcn Registratur eingesehen werdm.

«. l. Bezirksgericht Mvtt l ing, am
31. Oltober 1873.
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Telegramm«
Allen Kegelfreunden: B e M t k e g « * ! -

l e h l e b e n , Čitalnica-Hestauration:

\ur noch heute.
Hwite 27. Juli 10 Uhr abends Schluss und
feierliche Bestverthellung unter Mitwirkung
des dramatischen Männerchores

(1692—2) i»miU>.

^ c h erllllre hiemit. daß ich teintilei auf meinen
<V oder mrwer Frau Namen gemachte Schulden
jemals bezahlen werde, (1698 1)

Laibach, am 25, Jul i 1874

lokann Xo8jo!(.

^^»»«oattit«^ ^ , ' ^ « ^ bei s t e i ^ iw
t)l»ss^»-ai»t ei^s ^ o i l i e ^ «»z^ ^u stellen
/lab^'n, «e^ele/! ^ö//l'c/l5t eT-Fttc/li, selbe!
ekM«Mc/lsi tie»' / t t ^ a b « ^ cke3^ena»ln-
ten <3nie6 bt^ann/ ^« ^ehe«. (1694-2)

Ohmastlber. 2e222.Ü0l1. ^^naftlßer.
Vine solche Gelegenheit dürfte sich uie mehr

bieten.
Dulch Ankauf von unzähligen Chmafilbcr-

mafsln aus fallierten Fabrilen liin ich iu der
'̂a^e, feinstes Lhinasilder zu fulgendru Spott'

prnfen abzugeben:
' . Dutzend feinste Chinasilber-Speiselüffel.
' „ ,, ,. ,. .. KaffcelUffcl.
' , .. .. ,. „ Gabeln.
'/, Messer.
1 Suppenschüftfer, 1 Obersschüpfer,

Ulles zusammen nur 10 ft. 8. W .
H 2 . Auch lünncn diese «ihinasilbellvarl»

e,n,6« beliellt w-rdeu. u ,,.- '/, Thd, Kaffer
lilffel 1 ft, 20 l r . ' , Thd, Epeiselöfiel 2 st, 75> lr,,
' , Dtzd, Tadeln 2 fl. 75 lr,. ' . Dtzd. Messer
2 fl. 7.> lr.. I Suppenschüpfer 1 fl, 80 lr . i lbcr^
schöpfcr 1 ft.!l0lr,. einzrlue Mcsser. Gabeln odrr
LVfiel 50 tr.. Kaffee!i)ssel uur 20 lr.

Alle anderu Hauögctiilb/, wic Salzfasscl,
Essig- und Oeldehällcr, Zuckcrzanqril, Eervietten-
spangen, beuchter, Girandols, Nastl, Elerbechcr
ebenfalls zu staunend billigen Preisen, - Brief:
licht Aufträge werden gegen Nachnahme prompt
und gewissenhaft ausgefilhrt (1697—1)
Adresse: » . » l i M e r ' » Lxrorthaus. Wien. Neu-

bau, Vreitegasse 8

Vei dem l . l . Poftamte in rberlalbach
wird rin geprUslcr und dccldclev

Gxpeditor
oder eine OxpeVitsrin aufgenommen, Vcwcrber
um diese Stelle wollen sich schriftlich an daS
Postamt selbst wenden. l.170! - l )

P o l a n a N r . 70» 1. Stock, werden

Miidchen
in Kost und Quartier aufgenommen. (1649-3)

/ E l e g a n t e möblierte Wohnung für ledige
^ ^ H e r i f N (Veamle und Professoren) ist am
I August l I . zu beziehen. Nähere« im Ann on
cenbur lou (FUrstenhof 206). t » « l 5 - I )

I m Grnmnig'lchen Hause Nr. 79 Wiener-

Wel stplmerte Zlnuncr
MÄ?llett olxr unnlüblier, sogleich zu vergeben.
Anfrage bei Dr. Mosch«''. (1669-!l)

zM- I n «ees "WU
find mehrere ganz ncu

MR XM
mit odtr ohne Küche, mit schönem Pavlc, reizend
gelegen, mit schiinsier Aussicht, gegen billigen Zin«
zu vermiethen. Nähere Ausluust ertheilt Herr
Außeneg in Lees. (1667-3)

Realitäten-
Verlauf.

I u »ronau, reizendste Gegend Oberlraius.
ist «m grdßlr»« Wnlyschaflsgebäude mit 50 Joch
Grunocompler, Feld und Wald. vom 1. ^tlobcr
an zu verdachten «der auch zu verlaufen. Haus,
HllftaMtN und Kegelbahn liegen hart an der
Rudolfsbllhn. Nllhtle« beim Eigenthümer N n -
Vre«s hlebawe m ltr«n«u. (1656-3)

i
' 3)! unserem SJerla.ie «tf^tfit »nb iff burC^ jebc öiid)^üitb(uitg û bqicfjf»:

: General - sieschäitstabellen.
Ein „othwel,digcs und verläßliches Hilfsmittel

zur !

Erleichterung des Geschäftsverkehrs
filr '.

t. l. Ttaats- und i.'andeübnchhalt»n«eu, Tteuerämter und berichte, sowie iUr
l. l. Notare. Advocate,,. Acticnaesellschaftcn. VanlierO »nd Kapitalisten '

HerauSgegsbell uud bcarbsilk» ,
, vou ,

I I . Allfl, <». 4.̂  Vage,,,

Preis broschiert 2 ». 5ft lr. il. W.

Dic «rftt Auflage lam gar nicht in d«n Handel, da diesclbc allem uur durch
, Subscription in kürzester Zeit verlauft wurde, gewiß eiu beweis der Nrallch!'arlti< '

diese« unentbehrliche!, Hilî K,ichf>?

^ Launch. v. Lleinmayr ^ Mmlierg.

N. Stockmann,
i Hof-WotoMvlj unt» Maler der k. k. Academic
s M Kien. ^
^ Ausgezeichnet von ^ö. M, dcln .«ö«ig V i l t o r ftmanuel. priwiinl uou dcr l. l. ^un,
^ dcr Weltauöslelliiüc, l^.'i zu Vie«. ^
^ hat seiu Atelier mobil an, lurze Zeit P o l N N a i m HaNst d t s H t l l N H a b i N N i
^ s l r . 7 2 aufgestellt. (1695,-^)
^ Äiifnalimeu findcl! icdcü Tag bei jeder Witterung stat: vou l> bi« 5» Uhr,

Licitalilill>>'Rlltti)lnachllttl;.
Donnerstag den HQ. J u l i n. <-. nachmittags ,̂ llbr

findet eine mündliche Licitation von
HR<V ^ftfund Leinen-Hadern,
H ^ H „ Halinatuch

gegen sogleiche Barbezalung bei der k. k. Strafhausverwaltuttg
am Schloßberge zu ^aibach statt. (329—1) !

(1613-3) Nr. 12792.

Curatelsverhängung. ,
Das l. l. L>mdcsgcrichl ^aidach hat

mit Beschluß vom 23. Juni l«74. Zahl
4905, die Lieutcliantswitwe Margarelh
Lllozer von L îbüch für wahnsinnig zu
erklären und über dieselbe die Curatel zu
verhängen blfunden.

Dieses wird z,ir allgemeine« Kennt-
nis m!t dem Bemerken gebracht, daß der
Margaretl, Lilozer Hcrr Mathias Ritter
Zitterer von Casacavalchina, l. f. pers
hauptmann in Laibach. als Curator be.
steUt wurde.

K. t. stüot. dele«. Bezirksgericht Lai'
bach, am 9. Jul i 1874.

(1624—3) Nr. 5823.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

<3s sei über Ansuchen des Herrn Leo-
pold Kcnlner von Mottling die executive
Versteigerung der der Margarelh Slefanlc
von Dobrawiz gehörigen, gerichtlich auf
4200 f l . geschützten Realität 6u!> Consc.«
Nr. 159 und 160 ad Herrschaft Mott-
ling bewilligt und hiezu drei Fellbietungs«
Tagsahungen, und zwar die ersle auf den

4. August,
die zweite auf den

4. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

3. O k t o b e r 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
in der hierortigcn Gerichtslanzlel mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Ieilbie«
tung nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei ver dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

, Die Licitationsbedingllisfe, wornach
insbesondere jeder ilicitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vabium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schützungsprotololl »nd der
Orundbuchscxtract können in der dicsgc-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mottl ing, am
23. Oktober 1873. ^. ^ , .

( 1 6 0 2 - 3 ) Nr. 2779.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Axfuchen des Herrn
Dr. Eduard Deu in Adclsberg die exe«
cutlve Feilbielung der dem Johann Vost-
jaucii von Slauina gehörigen, gerichtlich
auf 1963 fl. geschätzten Realität, Urb..
Nr. 17 aä AdlerShofen, bewilligt und hiczu
drei sscilbietungS'Tagsatzungen, und zwar
d'c erste auf den

4. A u g u s t
die zweite auf den

4. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

6. O k t o b e r 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dah die Pfandrealilät bei der er»
sten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schähungswerlh, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werde.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungspritololl und der
GrundbuchSextract können in der diesge«
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ndelsberg, am
18. März 1874.

(1688) Nr. 4501.

FirmapwwkMmmg.
Bei dem l . k. Landes' als Han-

delsgerichte in Laibach wurde im
Handelsregister für Einzelfirmen bei
der F i r m a : „Car l (5. Holzer" zum
Betriebe eines Material-, Spezerei'
und Cisenwarengescha'ftes in Laibach
I.dic Löschung der dein Herrn Leo-

pold Bürger ertheilten, unterm
3. Oktober 1863 einregistrierten
Procura und

2. die Uebertragung der bisherigen
obangegebenen F i r m a :

„ C a r l E . Hölzer"

infolge Erbganges an Herrn Leopold
»Bürger und rücksichtlich die Fortfüh-

rung des Handelsgeschäftes des Herrn
Carl Canut. Holzer unter der bis
herigen Firma: „ C a r l H o l z er"
durch dessen Schwiegersohn Herrn
Leopold Bürger eingetragen.

Laibach, am 14. Jul i 1874.

(1658-1) M-. 4296.

Reassumierung
dritter eree. Feilbietnng.

Bom l. l. Landesgerichte vaibach
wird hiermit bekannt gegeben:

Es sei in der Erecutionssache der
k. k. Finanzprocuratur in Laibach, i»0M.
des hohen Aerars, gegen Theresia

^Koprivtz von Laibach ^v». 45 sl.
27 kr. o. 5. <:. die Neassmnierling
der mit diesgerichtlichem (5'dictc vom
25. Oktober 1873, Z. 6807, auf den
15. Dezember 1873 angeordneten,
sodann aber Werten dritten erecuti-
ven Feilbietung der im Freisassen-
Grundbuche «ud Urb.-3tr. 4?/a, Rctf.-
Nr. 101/il vorkommenden, zu Laibach
in der Polana-Borstadt C.-Nr. 40/!)
gelegenen, auf 1600 st. geschätzten
Hausrealität bewilliget und zu deren

^ Bornahme die Tagsatzung auf den
2 4 . A u g u s t 1 8 7 4 ,

^ vormittags 11 Uhr, bei diesem k. k.
Landesgerichte anberaumt worden, bei
welcher die obige Realität auch unter
dem Schätzungswerthe hintangegeben

'werden wird.

Laibach, am 7. J u l i 1874.

(1641-2) Nr. :N29.

Executive Feilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Wippach

wird hiemil bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Johann

Cigoj von Slap gegen Filip Jakob Ho»z
von Slap wegen aus dem Vergleiche vom
21. Juni 1873. Z. 2603, und Cession
vom 21. November 1873 schuldigen 29 fi-
24 lr. 0. W. o. 3. o. in die erec, öffcnt-
liche Versteigerung der dem letzteren gehö^
rigen, im Grundbuche Herrschaft Wippack
tom. XXI , p2^. 318. 324, und 32? vor-
kommenden Realilglen, im gerichtlich er-
hobenen Schätzungswerthe von 1070 fl.
ö. W., gewilligt und zur Bornahme der-
selben die drei ex«. F«ilbietungStagslltzlM"
gen auf den

14. A u g u s t ,
15. S e p t e m b e r und
16. O k t o b e r 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gerichtslanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nur bei der letzten Feilbietung auch unlll
dem Schätzungswerthe an den Meist'
bietenden hintangegeben werden.

Das Schgtzungsprotololl. der Grund'
buchseftract und die Licitationbbedinanisse
können bei diefem Gerichte in den ^
wohnlichen AmtSstunden eingesehen werben-

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 2 1 " "
Juni 1874.


